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1. Vorbemerkungen 

1 Gegenstand dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung sind der Ansatz, die Bewertung 
und der Ausweis von Beteiligungen an Personenhandelsgesellschaften mit (Vertrags-)Sitz im 
Inland2 (im Folgenden kurz: Beteiligungen oder Anteile an Personenhandelsgesellschaften), 
die Bilanzierung von aus diesen Beteiligungen resultierenden Erträgen und Aufwendungen 
sowie die Behandlung von Haftungsrisiken im handelsrechtlichen Jahresabschluss von bilan-
zierenden Gesellschaftern. Ferner werden Sonderfragen adressiert, die sich im Falle von Be-
teiligungen an solchen Personenhandelsgesellschaften stellen können, die nach § 1a KStG 
zur Körperschaftsbesteuerung optiert haben (optierende bzw. optierte Gesellschaften). Die 

 
1 Vorbereitet vom Arbeitskreis „Personengesellschaften“. Verabschiedet vom Fachausschuss Unternehmens- 

berichterstattung (FAB) am 23.02.2026. 
2 Auf die Bilanzierung einer Beteiligung an einer Personen(handels)gesellschaft mit (Register-)Sitz im Ausland 

sind die Grundsätze dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung unter Berücksichtigung der auf den aus-
ländischen Rechtsträger anzuwendenden Vorgaben des jeweiligen ausländischen Gesellschaftsstatuts und des 
Gesellschaftsvertrags entsprechend anzuwenden. 


